
Es geht zur Weltmeisterschaft in Colorado Springs! 

Helft uns, die Reise zu finanzieren #coloradospringt 
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GRILLHÜTTE 

 Küche mit Spülmaschine 

 Geschirr für 100 Personen 

Mietgebühr: 75,- Euro  

 

Die Grillhütte befindet  sich auf dem 

Sportgelände des FC Leeheim.  

Mieten kann man diese Räume im  
FC-Büro, dienstags 17:30-18:30 

Uhr, Tel. 0 61 58 / 74 75 49, oder 
unter Mitgliederverwaltung@fc-

leeheim.de 

Sport-Versicherung 
Alle Mitglieder des FC Germania sind 

durch den Verein gegen Sportunfälle 

versichert. Jeder Unfall, sei es im Trai-

ning oder im Wettkampf, muss dieser 

Versicherung gemeldet werden. Es liegt 

im Verantwortungsbereich des Verletz-

ten, oder dessen Eltern, dass der Unfall 

gemeldet wird. Zuständig beim FC für 

die Unfallaufnahme ist derzeit  
 

Versicherungsbüro Nold & Sohn KG  
 

Inh. Stefan Nold 

Brunecker Str. 1, 64521 Groß-Gerau 

Tel. 06152/53344 o. privat 

06158/74434 

www.nold-versicherungen.de 

Grundbeiträge   

  Erwachsene 
Kinder/ 

Jugendliche (bis 18 Jahre) 
Familie 

  
Kurssystem 

  

Grundbeitrag ab 01.07.2019 
8,00 € 6,00 € 17,00 € 

  

Zusatzbeiträge 
10 x, für Nichtmitglieder 

Funktional Training 40,00 € €     

Boule 2,00 € 2,00 €     

Fußball, 3,00 € 1,50 €     

Gymnastik 1,00 € 1,00 €     

Herzsport o. Verordnung 6,00 € 6,00 €     

Kinderturnen - 1,00 €     

Kickboxen/Selbstverteidigung 6,00 € 6,00 €     

Lauftreff 2,00 € 2,00 €   

Leichtathletik 3,00 € 3,00 €     

Line Dance 5,00 € 5,00 €     

Lungensport o. Verordnung 6,00 € €   

Musikzug 2,00 € 2,00 €     

Unterricht mit/ohne eigenem Instru-

ment 
30,00/40,00 € 30,00/40,00 €   

  

Pilates 5,00 € 5,00 €     

Qi Gong 6,00 € 6,00 €    
Rehasport o. Verordnung 6,00 € €   
Rope Skipping 5,00 € 5,00 €     

Ski 1,00 € 1,00 €   
Smovey-Flex Bar 1,00 € 1,00 €   

Spiralstabilisation 6,00 € 6,00 €    

Tanzen 2,00 € 2,00 €     

Tennis 6,50 € 3,00 € 13,00 €   

Tischtennis 2,00 € 2,00 €     

Volleyball 2,00 € 2,00 €     

Yoga 10,00 € 10,00 €     

Eine Kündigung der Mitgliedschaft kann satzungsgemäß jeweils 6 Wochen vorher schriftlich zum 30.06. oder 31.12. eines Jahres erfolgen, frü-

hestens jedoch 12 Monate nach Vereinseintritt. 
Ein Wechsel in eine andere Abteilung kann monatlich vorgenommen werden. Dies muss schriftlich geschehen – Kontaktformular siehe Home-

page: www.fc-leeheim.de 

Familienbeitrag ab 3 Personen 
  

VEREINSBEITRÄGE  

(monatlich)  

Beiträge und Inhalt 

http://www.fc-leeheim.de
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1. Vorsitzender 

Stefan Nold 
0171 97 85 200  

2. Vorsitzender 

Horst Reinhardt 
0177 82 22 650  

Rechner 

unbesetzt 

Hier könnte 
Dein  

Foto sein 

Jugendleiter 

Rene Riebenstahl 
jugendfussball@fc-leeheim.de  

Boule 

Nestor Pascual 
7 38 00 

Carneval/LCV  

Marcus Losert 
7 37 51 

Freizeitsport/Gymnastik 

Christine Rech 
freizeitsport@fc-leeheim.de 

Fußball 

Horst Feidner 
7 45 50 

KBS—Kickboxen 

Enrico Kaule 
0163 73 93 57 7 

Rope Skipping 

Jacqueline Wilok 
Viviane Wilok 

RopeSkipping@fc-
leeheim.de 

Ski 

Dorina Wendel 
7 39 20 

Leichtathletik 

Hannah Dörr 
Leichtathletik@fc-

leeheim.de 

Reha-/ Behinderten-

Sport  
Maike Klink  

0176 24 24 49 35 

Schriftführerin 

Uli Luley 
94 14 54  

3. Vorsitzender 

Heiko Müller 
0179 5022445  

Musikzug 

Michael Wiesenäcker 
0171 7973827  

Vorstand 

mailto:jugendfussball@fc-leeheim.de
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GESCHÄFTSZEITEN 
Dienstags: 17.30 - 18.30 Uhr 

Im FC-Büro auf dem 

Sportgelände 

  0 61 58 / 74 75 49 

 www.fc-leeheim.de 

 fc.germania@t-online.de 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber:    FC Leeheim 

Redaktion/Satz/Layout/
Werbung: Tina Bonn (v.i.S.d.P.) 
Auflage: 2000 Stück 

Das Journal erscheint vierteljähr-
lich und wird kostenlos an alle 
Haushalte in Leeheim verteilt.  

Volleyball 

Maike Klink 
0176 24 24 49 35 

Tanzen//Presse 

Lena Schulze 
82 22 90 

Tennis  

Marc Schwinning 
tennis@fc-leeheim.de  

Turnen 

Dr. Ruth Wimmer 
turnen@fc-leeheim.de 

Beisitzer/Kasse 

Gerold Moldaner 
7 39 28 

Beisitzer 

Roland Schaffner 
7 32 62 

Beisitzerin/Ältesten Rat /

Tennishalle 
Hannelore Pletz  

97 54 40 

Beisitzer/

Gebäudemanagement 
Torsten Schrimpf            

708 26 49 

Beisitzer 

Werner Abraham 
7 25 94 

Beisitzer/Laufen 

Samuel Comerford  
0151 46 33 41 13 

Tischtennis 

Gerd Ludwig  
0178 55 93 456 

FC-Journal 

Chasen Bunn 
fcjournal@yahoo.com 

Beisitzer/

Wirtschaftsausschuss 
Roman Pascual 

0157 78 83 03 61 

Beisitzerin/Büro/ 

Mitgliederverwaltung 
Christina Molter 

Mitgliederverwaltung@fc
-leeheim.de 

Beisitzer/Basketball 

Mika Berz 
0176 57875513  
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Jahreshauptversammlung 

Jahreshauptversammlung beim FC 

Germania Leeheim 
Bilanz und Neuwahl des Vorstandes 

Am Freitag, dem 17.03.2023, fand die 
Jahreshauptversammlung des FC Ger-

mania Lee-
heim im 

Ü b u n g s -
raum am 

Sportgelän-
de statt. Die 

Ver samm-
lung wurde 

von dem Vorsitzenden Stefan Nold 
eröffnet. Es wurde direkt den verstor-

benen Mitgliedern gedacht. Anschlie-
ßend wurden die rechtmäßige Einla-
dung sowie die Beschlussfähigkeit der 

Versammlung festgestellt. Nold gab 
sodann einen Rückblick über das ver-

gangene Jahr. Seit Corona kann die 
Jahreshauptversammlung wieder sat-

zungsgemäß innerhalb der ersten drei 
Monaten des Jahres stattfinden. Alle 

coronabedingten Einschränkungen 
sind aufgehoben und der Sport- bzw. 

Kulturbetrieb findet wieder in ge-
wohntem Umfang statt. Man beschäf-

tigt sich mit diesem Thema hoffentlich 
das letzte Mal. Die Mitgliederzahl ist 

mit 1.400 weiterhin stabil geblieben, 
allerdings setzt sich häufiges Wechseln 

der Sparten innerhalb des Vereines 
fort. Zuwächse der Mitglieder im Ver-
ein gab es in den Sparten (Kinder-)

Turnen, beim Frauen- und Mädchen-
fußball, bei der Fußballjugend, dem 

Gesundheits- und Rehasport sowie 
der Abteilung Tennis.  

Sportliche Erfolge waren u.a. der Auf-
stieg der 1. Damenmannschaft im Fuß-

ball in die Gruppenliga Darmstadt. Die 
Rope Skipper – als Aushängeschild der 

letzten Jahre – haben an den Hessi-
schen-, Gau- und Deutschen Einzel- 

und Mannschaftsmeisterschaften teil-

genommen. Sogar einen aktuellen hessischen Meister haben wir in den Reihen 

des FC Germania. Die Mannschaft der Gehfußballer der Spielegemeinschaft Lee-
heim/Erfelden haben den Titel des 1. Hessischen Gehfußballmeisters gewonnen.  

Mit über 40 verschiedenen sportlichen und kulturellen Angeboten ist der FC sehr 
breit aufgestellt. Der kulturelle Bereich hat nach zwei Jahren mit der Veranstal-

tung “Rock in den Mai“ langsam wieder Fahrt aufgenommen. Musste Anfang des 
Jahres die Fastnachtskampagne noch abgesagt werden, konnte im Laufe des Jahres 

die Country-Night von Line Dance, das Bensheimer Hoffest, das Oktoberfest und 
das Herbstkonzert des Musikzugs stattfinden. Ebenfalls beteiligte sich der FC an 

der von der Stadt Riedstadt organisierte Veranstaltung „wir sind Riedstadt“. 
In den Jahren 2022/2023 haben 12 Posten im FC Vorstand gewechselt, sind unbe-

setzt oder werden kommissarisch geführt. Es wird immer schwerer Nachwuchs 
für die Vorstandsarbeit zu fin-

den. Der Vorstand freut sich auf 
jede Mitarbeit. Der Kassenprü-

fer bescheinigte dem Rechner 
eine einwandfreie und vorbildli-
che Arbeit, sodass die Entlas-

tung des Vorstandes beantragt 
und durchgeführt werden konn-

te.  
Danach wurden Ehrungen für 

50, 60, 65 und 70 Jahre Vereins-
mitgliedschaft durchgeführt. 

Nach Wahl eines Wahlleiters wurden die Neuwahlen des Vorstandes durchge-
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Jahreshauptversammlung/ Boule 

führt. Stefan Nold wurde als Erster Vorsitzender in seinem 

Amt bestätigt. Gleiches galt für den Zweiten Vorsitzenden 
Horst Reinhardt, 

der Schriftführerin 
Ulrike Luley, dem 

Gesamtjugendleiter 
René Riebenstahl 

und die Abteilungs-
leiterInnen. Fünf 

Vorstandsmitglie-
der, Günter Fischer, 

Monika Bischoff, 
Uwe Kimbel, Rowanna Comerford und Tina Bonn standen 

nicht mehr zur Wahl und wurden mit einem Präsent verab-
schiedet. Heiko Müller wurde als Dritter Vorsitzende neu 

in den geschäftsführenden Vorstand gewählt.  
Geehrt für 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft wurden: 
Armin Dörr, Edith Grischek, Uwe Bergander, Gaby Dörr, 

Gudrun Härter, Heinrich Melchior, Hans-Dieter Melchior, 
Petra Nold, Stefan Nold, Reiner Steinmetz, Rolf Steinmetz, 

Annette Martinez, Angelika Wolf, Heinrich Bangert 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Geehrt 

für 60 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
wurden:Klaus Dörr, Albert Müller  
 

Geehrt für 65 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft wurden: Hans Rein-

hardt 
 

 
 

 
 

Geehrt für 70 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft wurden: 

Heinz Härter, Johann Georg 
Schorsch, Arnold Müller 

                Bericht: Lena Schulze 

FC Germania Leeheim Sparte Boule 

Diese „runden Geburtstage“ wurden 2022 gefeiert: 
Günter Marrwitz  70 Jahre 

Bernhard Tartsch  70 Jahre 
Pierre Voelker  60 Jahre 

Heinz Wolfinger  70 Jahre 
Einen „runden Geburtstag“ im Jahr 2023 hat: 

Heinz Wiesenäcker 80 Jahre 
 

2023 das erste Hallentraining 
Nach der Corona-Zeit fand erstmals im 

Januar die erste Hallennutzung statt. Hier-
bei steht der Sparte Boule die Walter-

Bonn-Halle bei schlechten Witterungsver-
hältnissen jeweils sonntags von 10:00 bis 

12:00 Uhr zur Verfügung.  
Für das Hallen Boulen werden spezielle 
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Boule 

Indoor-

Kugeln ver-
wendet, die 

eine einheit-
liche Größe 

und Ge-
wicht haben. 

Die neue Beleuchtung 

Nachdem der Vereinsvor-
stand ohne Einwand die Zu-

stimmung zu einer speziellen 
Beleuchtung gegeben hat, 

wurden LED Flutlichtstrah-
ler besorgt und auf dem 

Vereinsgelände angebracht. 
Unser Spartenleiter wird 
gebührend „beleuchtet“. 

 
Die Trainingszeiten sind 

nach der Zeitumstellung jeweils Donnerstag 
ab 16:30 Uhr, und sonntags um 10:00 Uhr. Tag der offenen 

Tür am 1. Mai mit der Sparte Tennis 
Die Sparte Tennis und Boule hatten am 1. Mai zum „Tag 

der offenen Tür“ auf ihrem Gelände, eingeladen. Für das 
leibliche Wohl der Besucher wurde ausreichend gesorgt. Im 

Bereich Tennis und Beach Tennis konnte sich so mancher 
austoben. Auch auf dem Boule Gelände zeigten einige ihr 

präzises werfen der Kugeln auf das „Schweinchen“. 
Es war ein gelungener 1. Mai.  

Bericht: Eckhard Gruhn Sparte Boule, 12.05.2023 
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Gehfussball 

Alte Herren – Abteilung Gehfussball 

Am Samstag, dem 11. März nahmen die Gehfussballer der 
SG Leeheim-Erfelden am Gehfussball-Hallenturnier der 

Germania Fulda teil. Trotz der großen Anfahrstrecke nach 
Fulda nahmen 10 Spieler, ein Schiedsrichter und 2 Fans an 

der Veranstaltung teil. Insgesamt 7 Teams spielten im Mo-
dus jeder gegen jeden. Folgende Ergebnisse wurden erzielt 

gegen: 
Germania Fulda (der Zweitplatzierte des Turniers) ein 5:1 

Sieg 
SV Oberhöchstadt (der Drittplatzierte des Turniers) ein 4:0 

Sieg 
SC Opel Rüsselsheim (Südhessen Derby) ein 3:1 Sieg 

TSV Kirchheim ein 8:0 Sieg 
Spvgg Bimbach ein 5:0 Sieg. 

Somit standen wir schon als Turniersieger fest, aber trotz-
dem schmerzte die 2:1 Niederlage gegen die FSG Vogels-
berg im letzten Spiel. 

Tore: Hartmut Losert10, Ingo Bluhm 6 Tore, und die restli-
chen Treffer erzielten Wolfgang Pöpperl, Edmund Losert, 

Marcus Römer, Mathias Dey 
und Klaus Dörr. 

Es spielten: Steffen Dreher, 
Bernd Schmerbauch, Mathias 

Dey, Thorsten Grafl, Klaus 
Dörr, Marcus Römer, Wolf-

gang Pöpperl, Edmund Lo-
sert, Ingo Bluhm und Hart-

mut Losert unterstützt von 
der Fan-Abteilung, Jörg 

Nowka und Werner Abra-
ham. Im nächsten Jahr wer-

den wir ver-
suchen, den 

erha ltenen 
Wanderpo-

kal in Fulda 
zu verteidi-

gen.  
 

 
 

Bilder: 
Das siegrei-

che Team ;                   
Die Pokal-

übergabe 

Gehfußball Turnier bei der TSG Worfelden am Pfingstsams-

tag 
Beim zum 2. Mal ausgetragenen Gehfußball Turnier der 

TSG Worfelden belegte die SG Leeheim-Erfelden den 1. 
Platz. Im Spielmodus jeder gegen jeden merkte man einigen 

Teams an, dass sie gegen den amtierenden Gehfußball Hes-
senmeister sich besonders viel vorgenommen hatten und 

nachdem wir schon als Turniersieger feststanden wurde 
dann auch tatsächlich mit 1:0 von der TSG Worfelden be-

siegt. Folgende Ergebnisse wurden erzielt: 
SG Leeheim-Erfelden : FC Ostheim = 12 : 1 

SG Leeheim-Erfelden : FSV Germania Fulda = 5 : 2 
SG Leeheim-Erfelden : SC Opel Rüsselsheim = 4 : 2 

SG Leeheim-Erfelden : TSG Worfelden = 0 : 1 
Es spielten (erzielte Tore in Klammern): 

Markus Noll, Holger Klewer, Berthold Wiesenäcker (1), 
Klaus Dörr (1), Marcus Römer (1), Jörg Nowka (1), Rolf 
Steinmetz (1), Werner Abraham (2), Frank Nusser (3), Ed-
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Gesundheitssport 

mund Losert (4), Ingo Bluhm (7). 

Im nächsten Jahr werden wir versu-
chen den 

Wander-
pokal zu 

verteidi-
gen. 

 
 

Breicht: 
Werner 

Abraham 

Pilates: Dienstag: 8h-9.15h 

während der Straßensperrung: 11h-12.15h 
Mittwoch: 18.45h-20h 

Pilates ist ein einzigartiges System aus Kräftigungs-, Dehnungs- und Widerstands-
übungen, und heute eine wichtige Facette des Fitness-Trainings und der Rehabili-

tation. Wobei die tiefe Bauchmuskulatur, der Beckenboden in Verbindung mit 
der Atmung und alle Muskeln rund um die Wirbelsäule gestärkt werden. Es wer-

den nicht einzelne Muskeln trainiert, sondern ganze Muskelketten. 
Ziel ist es, die Haltung, Beweglichkeit sowie das Gleichgewicht zu verbessern und 

Stress zu reduzieren. Pilates kann in jedem Alter praktiziert werden. Die Gruppe 
freut sich immer über weitere TeilnehmerInnen. 

Abteilung Reha-Sport (Herz, Lunge 

und Orthopädie) 
Was ist Rehabilitationssport? 

Rehabilitationssport kommt grund-
sätzlich für alle Menschen mit 

(drohenden) Behinderungen sowie mit 
chronischen Erkrankungen in Frage 

und bietet die Möglichkeit, gemeinsam 
mit anderen durch Bewegung, Spiel 

und Sport die Bewegungsfähigkeit zu 
verbessern, den Auswirkungen von 

Behinderungen zu begegnen, den Ver-
lauf von Krankheiten positiv zu beein-

flussen und damit besser am gesell-
schaftlichen Leben teilzunehmen. 

Die ärztlich verordnete und im Ge-
s e t z  v e r a n k e r t e  L e i s t u n g 
„Rehabilitationssport“ hat zum Ziel, 

die Ausdauer, Kraft, Koordination und 
Beweglichkeit zu verbessern, das 

Selbstbewusstsein zu stärken und zu 
einem eigenverantwortlichen, lebens-

begleitenden Sporttreiben zu motivie-
ren. Unsere Gruppen: 

Herzsport: 
dienstags von 18:30 – 19:30 Uhr und 

von 19:45 - 20:45 Uhr 
Lungensport: 

montags von 17:30 – 18:30 Uhr 
Orthopädie (Sport für den Stütz- und 

Bewegungsapparat): 
montags von 09:00 – 10:00 Uhr 

donnerstags von 17:30 – 18:30 Uhr 
und von 18:45 – 19:45 Uhr 
freitags von 16:00 – 17:00 Uhr und 

17:15 – 18:15 Uhr 
 

Alle Übungsstunden finden im Gym-
nastikraum am Sportplatz oder, wäh-

rend der Sommermonate, auf dem 
Gelände des Sportplatzes. 

Kontakt 
Christine Rech 06158-71784; Christi-

ne.rech@fc-leeheim.de (Herz- und 

YOGA: Montag 18.45h- 20.15h, Sportlerheim 

Yoga ist ein Jahrtausende altes Übungssystem aus Indien, das Körper und Geist in 
Einklang bringen möchte. 

Hier wird Hatha-Yoga praktiziert. Es umfasst körperorientierte Praktiken, die 
*Asanas*, bei denen eine bestimmte Körperstellung eine Zeitlang gehalten wird. 

Asanas entwickeln auf sanfte Art Muskelstärke, Flexibilität und Körperbewusst-
sein. Außerdem *Pranayama*, die yogischen Atemübungen, die zu einer höheren 

Vitalkapazität beitragen können. *Savasana*, Tiefenentspannung in Rückenlage in 
verschiedenen Praktiken, so wie eine Anfangsentspannung. Wer möchte, be-

kommt Tipps zu einer gesunden Ernährung. Den Schwerpunkt der Stunde be-
stimmt die Dynamik der Gruppe. Neue Yoginis sind herzlich willkommen. 

Lungensport) 

Maike Klink 06158-7082070; ortho@fc-leeheim.de (Orthopädie) 
Elke Leipold 06158-71815; elke.leipold@fc-leeheim.de (Orthopädie) 

 
Bericht: Maike Klink 
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Gesundheitssport 

10 Jahre Herz Rehasport in 

Leeheim     
26.3.2013 – 26.3.2023   

Ein guter Grund dieses Jubilä-
um zu feiern, das haben wir 

getan! 
Am 26.3.23 um 16.00 Uhr 

hatten wir die Teilnehmer der beiden 
Herzsportgruppen mit ihren Partne-

rinnen/Partnern in die Heinrich-Bonn-
Halle eingeladen. Der Musiker und 

Entertainer Dieter Happel sorgte für 
gute Stimmung. Seine wandlungsfähige 

Stimme begeisterte uns alle, sein Ge-
spür für Musik und für Menschen ist 

großartig. Musik zum Tanzen, zum 
Mitsingen und zum Träumen. Alle wa-
ren überrascht und begeistert, das 

freute mich ganz besonders, denn ich 
kenne sein Talent und weiß, wie er 

Menschen begeistern kann. Es war 
bereits das fünfte Jubiläum, wofür ich 

ihn engagiert hatte.   

Wie war der Beginn und was bedeu-
tet Rehasport?  

Unterstützt und gefördert durch die 
Krankenkassen gibt es Sportangebote 

für Menschen mit körperlichen Prob-
lemen. Durch diese gezielten Übungs-

angebote können erhebliche gesund-
heitliche Verbesserungen erreicht 

werden. Das wollten auch wir in Lee-
heim anbieten, denn der Bedarf für 

solche Angebote ist groß, doch leider 
gibt es zu wenig Gruppen und zu we-

nig Übungsleiter. 

Zu Beginn war ich die einzige 
lizenzierte Übungsleiterin und für 

den Aufbau und die gesamte Or-
ganisation der Reha-Abteilung 

zuständig. Die damalige Vorsit-
zende Hannelore Pletz ließ mir 

freie Hand und unterstützte meine 
Tätigkeit. Ich danke ihr sehr für ihr 

Vertrauen in mich. Günther Fischer 
konnte ich überzeugen dabei zu sein, 

er übernahm die Position des Abtei-
lungsleiters.   Bis wir vom Hessischen 

Behinderten - und Rehabilitations-
Sportverband die Genehmigung er-

hielten, mussten jede Menge Anträge 
und Bescheinigungen erstellt und Ärz-
te gefunden werden, denn diese 

Sportstunden dürfen nur unter Anwe-
senheit einer Ärztin/Arztes stattfin-

den. Die Suche nach Ärztinnen/Ärzten 
und nach weiteren Übungsleiterinnen/

Übungsleitern war nicht einfach, viele 
Telefonate wurden geführt, Arztpra-

xen besucht und angefragt. Wir hatten 
und haben Glück, mit Frau Dr. Ute 

Dubrow und mit Herrn Dr. M. Solo-
mon fanden wir zwei Ärzte, die 

schnell einverstanden waren, uns ne-
ben ihrer beruflichen Tätigkeit zu un-

terstützen. Bis heute sind sie dabei. 
Mit Anne Lehmann aus Ginsheim fand 

ich eine Vertretung für mich, nun 
konnten endlich alle Flyer und Aus-
hänge im Umkreis von 20 km verteilt 

werden. Die Arbeit der letzten vielen 
Monate hatte sich gelohnt, es konnte 

losgehen. Wir starteten am 26. März 
2013 mit 6 Teilnehmern im neuen 

Gymnastikraum des FC Leeheim; das 
war die Premiere für uns und unseren 

neuen Gymnastikraum am Sportplatz. 
Schon bald kamen mehr Teilnehmer 

dazu, ich konnte nicht mehr alle auf-
nehmen, denn die Anzahl der Teilneh-

mer ist vom Verband begrenzt. Des-
halb musste ich eine Warteliste für 

weitere Teilnehmer erstellen. 
Ende 2015 lernte unser Abteilungslei-

ter Günther Fischer die Ärztin Fr. Dr. 
Monika Geeren kennen, auch sie kam 
zu uns ins Team. Ein Glück für alle 

Beteiligten. Im Jahre 2016 konnten wir 
eine weitere Stunde Herzsport anbie-

ten. Unsere drei Ärzte organisieren 
und regeln ihre Dienste ganz hervor-

ragend, alles geht gut.  Mit Stolz kön-
nen wir sagen, dass unser Ärzteteam 

wunderbar ist. Sie arbeiten mit viel 
Engagement für uns und für die uns 

anvertrauten Teilnehmer. Alle sind 
zufrieden mit unserem Angebot, dar-
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Gesundheitssport 

Unsere fleißigen Helfer! Wir danken 

Sabine Remané ganz herzlich für ihre 
Arbeit als Fotografin. Sie hat dieses 

Fest mit ihren vielen schönen Bildern 
und Videos für uns alle festgehalten! 

Auch bei anderen 
Festen hat sie uns 

mit ihrer Arbeit er-
freut. Sie hat auch 

einen Film des gan-
zen Abends erstellt. 

Sehr schön! 

 Udo hat für alle 
Bilder und Videos 
auf DVD’s und 

Sticks kopiert.  
Vielen Dank Udo! 

über sind wir sehr froh. Besser kann 

es nicht sein! Mit Maike Klink kam 
Ende 2018 eine junge engagierte neue 

Übungsleiterin dazu. Sie ist in Leeheim 
aufgewachsen, lebt in Riedstadt und ist 

zwischenzeitl ich mit mehreren 
Übungsstunden pro Woche für uns 

tätig (Bereiche Orthopädie). Seit Ende 
März 2023 ist sie auch Abteilungsleite-

rin unserer Rehasport-Abteilung. 
Günther Fischer musste leider aus 

gesundheitlichen Gründen sein Amt 
aufgeben. 

Wir danken ihm für 
die geleistete Ar-

beit und wünschen 
ihm alles Gute.   
Alle Beteiligten ha-

ben es möglich ge-
macht ,  unsere 

R e h a s p o r t -
Abteilung in diesen 

10 Jahren zum Er-

folg zu führen.  

Es ist eine weitere gute Entwicklung in 
unserem Verein. Auch unsere Teil-

nehmer tragen einen großen Teil dazu 
bei. Sie haben Achtung und Respekt 

voreinander, sind Zuhörer und Ratge-
ber miteinander und sind mit Freude 

sportlich aktiv, ein harmonisches Mit-
einander. Jede Sportstunde mit ihnen 

macht Freude! Allen zu Ehren haben 
wir dieses Fest ausgerichtet, ein Fest 

mit Musik, Tanz, Gesprächen, Essen, 
Getränken und viel Freude. Es war 

schön, herzlichen Dank an Alle!  
Bericht: Christine Rech 

Übungsleiterin 
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Gesundheitssport/Gymnastik 

Hobbykickerturnier am 06.04 in der 

Sporthalle in Leeheim 
Nach 3 Jahren Corona Zwangspause 

ging es endlich mal wieder darum, das 
Runde ins Eckige zu befördern. Der 

Spaß am Spiel sollte im Vordergrund 
stehen. Kurz vorneweg – es war ein 

Riesenerfolg und es wird auch nächs-
tes Jahr wieder stattfinden. 

10 Hobbykickermannschaften traten 
in 2 Gruppen an, um den Titel des 

internationalen Leeheimer Hobbyki-
ckerturniersiegers auszuspielen. Um 

17.30 Uhr ging es los und so gegen 
04.00 Uhr morgens war es „endlich“ 

vorbei. Angetreten sind, der Titelver-
teider FC Hüls, die Hoseblooser, die 
Kerweborsch und die Kerwemädcher, 

die Mountainfield Wanderes, die Xo-
do Rangers, der FC Suffkick, Deu 

So schnell vergeht ein Jahr! 
Vor einem Jahr habe ich von unserer ältesten Teilnehmerin 

Christa Kirchhübel berichtet. Wir haben ihren 95. Geburts-
tag bei herrlichem Wetter auf dem Parkplatz vor dem Ver-

einsheim gefeiert. Sie ist nun 96 Jahre geworden, immer 
noch aktiv auf Reisen und immer noch bei uns in der Grup-

pe Mittwoch früh dabei. Sie kommt regelmäßig und immer 
mit guter Stimmung. Für viele ist sie nach wie vor ein Vor-
bild. Sportlich aktiv in der Gruppe; gemeinsam mit Freude 

in Bewegung zu kommen; Musik als tragende Begleitung; 

Wir denken an Werner Dörr, er ist 
leider am 6.6.23 gestorben.  

Viele Jahre war er ein angenehmer 
und sportlicher Teilnehmer unserer 
Männersportgruppe, von allen ge-

mocht und geschätzt. Er hatte sie 
2006 gegründet und mich damals 

schnell überzeugt, diese Gruppe als 
Übungsleiterin zu übernehmen. 

Damit alle Männer in Leeheim über 
das neue Angebot informiert wurden, 

hatte er die untenstehende Informati-
on an alle Haushalte verteilt. So war 

Werner! Er war der Chef und An-

sprechpartner für alle Belange der 
Gruppe, unsere Zusammenarbeit war 

sehr gut. Sein Engagement und seine 
Hilfsbereitschaft haben mich von An-

fang an überzeugt, es entwickelte sich 
eine freundschaftliche Beziehung die 

mir viel bedeutet hat. Er war ein kriti-

scher Beobachter 

und sagte immer 
ehrlich seine Mei-

nung, sein Blick 
verriet mir bereits 

während der 
Stunde, was er 

dachte. Seine Kri-
tik und sein Lob 

habe ich ge-
schätzt,  auch 

wenn wir manch-
mal unterschiedli-

cher Meinung wa-
ren. Ein Jahr spä-

ter wollte er sein Amt an einen jünge-
ren Teilnehmer abgeben. Das überließ 
er nicht dem Zufall, mit seiner guten 

Beobachtungsgabe überzeugte er Hu-
ber t  Z immerhack l  a l s  Chef 

(Abteilungsleiter) die Gruppe zu über-
nehmen. Das war eine gute Entschei-

dung, Hubert hat uns viele Jahre eben-
falls mit seinem Engagement und guten 

Ideen überzeugt. Unterstützung be-
kam Hubert ein paar Jahre später von 

Jürgen Wenzel als Vertretung. Alles 
lief gut, alle waren zufrieden und ganz 

wichtig – auch Werner war zufrieden. 
Ich habe meine damalige Entscheidung 

nie bereut, die Gruppe besteht nach 
wie vor und das Training mit den 

Männern macht viel Freude.  Hubert 
und Jürgen haben im letzten Jahr die 
Leitung der Gruppe abgegeben, sind 

aber als Teilnehmer weiterhin dabei.   
Wir suchen nun einen neuen Chef 

und hoffen, dass sich bald jemand fin-
det.  Bewegung, Freude und ein biss-

chen Arbeit sind garantiert. Werner 
hat den Sport in Leeheim mitgeprägt 

und vielen Menschen geholfen. Jeder 

sollte durch Sport die eigene Gesund-

heit bewahren oder mit bereits beste-
henden Problemen besser zurecht-

kommen. Das war sein Bestreben. Mit 
zunehmendem Alter wechselte er in 

die Gruppe Mittwoch früh,“ Bewe-
gung im Sitzen und Stehen“. Dort war 

er viele Jahre meine Vertretung, eh-
renamtlich. Er blieb aktiv, das hatte er 

sein ganzes Leben lang gemacht und 
hat sich für andere 

eingesetzt.  
Es muss von Herzen kommen was auf 

Herzen wirken soll!  
Ein Zitat von J.W. von Goethe 

Wir Alle vermissen ihn und sind dank-
bar für sein Wirken. Es bleibt viel Gu-
tes zurück, davon profitieren wir.  

 
Bericht: Christine Rech 

Übungsleiterin 8.6.2023 

vor und nach den Stunden Gespräche zu führen; gemeinsam 

lachen und feiern.  So schön und erfolgreich kann Vereinsle-
ben sein! Es gibt etwas Neues von dieser Sportgruppe: ich 

freue mich über eine neue Übungsleiterin. Nina Eisenhut, 
eine junge Frau aus Leeheim wird mich zukünftig vertreten 

und diese Gruppe irgendwann ganz übernehmen. Vielleicht 
kann ich sie dann ab und zu vertreten. 

Nina ist mit Freude und Engagement dabei, die Teilnehme-
rinnen/Teilnehmer freuen sich über ihr Interesse. Sie ist 

bereits Yoga Lehrerin und macht zurzeit eine Ausbildung als 
Heilpraktikerin. Darüber hinaus wird sie beim deutschen 

Sportbund oder beim Behinderten Sportverband weitere 
Ausbildungen machen, Stück für Stück. Das alles ist eine 

gute Voraussetzung für ihre Tätigkeit in unserem Verein. 
Für junge Menschen kann diese Tätigkeit ein guter Neben-

erwerb sein, für unseren Verein, für mich und für die Teil-
nehmer ein Gewinn!  
Christine Rech 

Übungsleiterin 
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Hobbykicker/Kinderturnen 

Linedance Am 11.3.2023 hatten wir eine tolle Country-

Linedance Veranstaltung. Der nächste Event ist schon 
durchgeplant und findet am 11.11.2023 statt. Die bekannte 

Country Band „ Purling Brooks“ wird für uns in der Hein-
rich Bonn Halle 4 Stunden live spielen. Der Kartenvorver-

kauf läuft. Die Linedance Sparte lädt alle Freunde der 
C o u n t r y  M u s i k  h e r z l i c h s t  e i n .                                                                                                

Gisela Bonn 

Modder, Wacker Durchsaufen und Hangover 96. Mit der 
Unterstützung von ca. 100 Zuschauern ging es in der Halle 

richtig hoch her, die Fairness und der Spaß standen aber 
immer im Vordergrund. Durchgesetzt hat sich, in einem 

hochdramatischen Finale, die Hoseblooser, die dann im 
nächsten Jahr Ihren Titel verteidigen müssen. 
Bedanken möchten wir uns, neben den teilnehmenden 

Mannschaften, auch bei den ganzen Helfern, die als Turnier-
leiter, Schiedsrichter, Barkeeper, Auf- und Abbauteam, Rei-

nigungsteam perfekt unterstützt haben. Ohne Euch wäre 
die Durchführung nicht möglich.                         Bericht: 

Auf ein Neues am Gründonnerstag 2024.       Bernd Brehm 

Kinderturnen - Help wanted!  

Mit Kinderturnen beginnt für viele eine Vereinsmitglied-
schaft im FC. Hier starten die meisten Kleinen und orientie-

ren bzw. probieren sich dann in anderen Sparten. Deswe-
gen ist ein breites Angebot gerade in dieser Sparte wichtig.  

Aktuell findet Kinderturnen immer (nur) montags in der 
Heinrich-Bonn-Halle statt und steht jede Woche unter ei-

nem anderen sportlichen Motto (z.B. Weltall, Burgen & 
Schlösser, Winterwunderland, im Garten, Bobbycar,… ). 

Die Gruppengröße umfasst dabei maximal 30 Kinder.  
Zeitlich sind wir montags wie folgt aufgestellt: 

 
    Aufbau: 14:00-14:30 Uhr  

    Kinderturnen der 3-4 Jährigen: 14:30-15:15 Uhr 
    Kinderturnen der 5-6 Jährigen: 15:15-16:00 Uhr 

    Eltern-Kind-Turnen:16:00-16:45 Uhr 
    Abbau (mithilfe der Eltern): 16:45-17:00 Uhr  
 

Das Trainerteam und potenzielle Helfer haben sich in einer 
WhatsApp-Gruppe koordiniert, in der zu Sonntag abgefragt 

wird, wer zu Montag helfen kann. Unser Anspruch sind 
mind. vier Personen zum Aufbau, einen Trainer und zwei 

bis drei Betreuer als Unterstützung in den Turngruppen. 
Lediglich das Eltern-Kind-Turnen benötigt nur einen Trai-

ner, da die Kinder unter elterlicher Aufsicht die Themen-
welten entdecken. Am Ende dieser Stunde greifen wir auf 

viele helfende Elternhände zurück für einen gemeinsamen 
Abbau. Das Trainerteam bedankt sich ganz herzlich für die 

Unterstützung der Eltern und Helfer, denn ohne sie/euch 
könnten wir Trainer das Angebot so nicht stemmen.  

Denn trotz der Tatsache, dass die beschriebene Trainer-

WhatsApp zwischenzeitlich auf 17 Helfer angewachsen ist, 

haben wir von Zeit zu Zeit nicht genügend Unterstützer. 
Das Problem besteht darin, kann entweder der Aufbau 

oder die Gruppenbetreuung nicht ausreichend abgedeckt 
werden, müssen alle drei Turnstunden ausfallen. Vor die-

sem Hintergrund haben wir sowohl über Aushänge in der 
Turnhalle als auch über Instagram Aufrufe gestartet, um 

weitere Trainer und Helfer zu finden. Gerade als Unterstüt-
zung braucht es keine besondere Qualifikation, abgesehen 

vllt. von einem nicht allzu schwachen Stimmchen und etwas 
Durchsetzungsvermögen. Wir bedanken uns für jede einge-

gangene und neu eingehende Meldung. Gäbe es mehr Per-
sonen, die für die Trainingsunterstützung zur Verfügung 

stehen bzw. auch Traineraufgaben übernehmen, könnten 
wir unser Angebot auf mittwochs ausweiten. Hier steht zu 

den gleichen Zeiten die Halle zur Verfügung. Anfragen inte-
ressierter Kinder/Eltern hätten wir genug. Heute ist die 
Situation leider die, dass wir Interessierte auf die Warteliste 

nehmen müssen und erst, wenn altersbedingte Wechsel 
erfolgen, die Kinder nachrücken können.  

Von daher, wenn Sie Zeit und Lust haben das bestehende 
Trainerteam zu unterstützen, melden Sie sich gerne bei uns. 

Wir freuen uns über jede Meldung an Turnen@fc-
leeheim.de.  Bericht: Ruth Steinhauer 
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Musikzug 

Frühjahrskonzert in Trebur 

Im März durften wir wieder einmal in der 
schönen Laurentiuskirche in Trebur auf-

treten und einige Melodien aus unserem 
Herbstkonzert zum Besten geben. Durch 

die Kirchenakustik wirkten die Klänge 
von Pearl Harbor, dem Glöckner von 

Notre Dame oder Tanz der Vampire noch imposanter. 
Aber auch die feinen 

Nuancen vom Einzugs-
marsch aus dem Zigeu-

nerbaron oder dem 
Marsch Mein Regiment 

füllten den Kirchenraum 
aus. Der Kirchenvor-

stand der Evangelischen 
Kirchengemeinde freute 
sich, uns nach langer 

Pause wieder bei sich 
begrüßen zu können 

und lud uns mit freund-
lichen Worten ein, er-

neut einmal wieder ein 
Konzert in Trebur zu 

spielen. Für die Einla-
dung und auch die gute 

Bewirtung am Konzert-
abend möchten wir uns 

an dieser Stelle recht herzlich bedanken. 
Runder Geburtstag in den eigenen Reihen !?! 

Im April feierte unser langjähriges Vereinsmitglied Ernst 
Schaffner seinen 70. Geburtstag und selbstverständlich 

spielten wir ihm und seinen Gästen gerne 
ein Geburtstagsständchen. Bereits seit 
1966 ist Ernst Mitglied des Musikzugs. 

Von 1987 bis 2001 war er unser Dirigent 
und übernimmt bis heute bei Bedarf das 

Aushilfs-Dirigat, außerdem begleitet er 
das Amt des Notenwarts in langjähriger 

Zuverlässigkeit. Vielen Dank, Ernst, für 
die vielen Jahre nicht nur deiner Vereins-

treue, sondern deines besonderen Enga-
gements. Wir sind sehr froh, zusammen mit dir zu musizie-

ren und wünschen dir fürs neue Lebensjahr noch einmal 
alles Gute! 

Hausgroawefest in Worfelden 
Mit den verlängerten Wochenenden starteten auch unsere 

Frühschoppenauftritte 
wieder. An Christi Him-

melfahrt spielten wir 
zum ersten Mal beim 
„Hausgroawefest“ in 

Worfelden. Begleitet 
von bestem Wetter, 

prima Versorgung für 
das leibliche Wohl 

durch die Gastgeber 
und guter Stimmung bereitete uns der Auftritt großen Spaß. 

Bensheimerhoffest 
An Pfingstsonntag richtete der FC Germania Leeheim wie-

der das jährlich stattfindende Bensheimerhoffest aus. Rund 
vier Stunden durften wir das Fest musikalisch begleiten und 

zwischendurch selbst 

erfrischende Getränke 
und Gegrilltes zu uns 

nehmen. Nach mehre-
ren vom gut gelaunten 

Publikum geforderten 
Zugaben ließen auch 

wir den Tag bei erneut 
strahlendem Sommer-

Wetter im schönen Ambiente des 

Bensheimerhofes ausklingen.  
Wechsel in der Spartenleitung 

Seit der diesjährigen Spartensitzung im März gibt es eine 
wichtige Neuerung beim Musikzug! Die Spartenleitung hat 

gewechselt! Stefan Nold gab nach fast 10 Jahren den Vorsitz 
der Spartenleitung an Michael Wiesenäcker ab. Sein Stell-

vertreter Werner Baldewein, der selbst jahrelang Vorsit-
zender des Musikzuges war, übergab sein Amt an Sophia 

Zimmerhackl. Michael und Sophia sind seit vielen Jahren 
Mitglieder des Musikzuges und engagieren sich sehr für den 

Verein. Wir gratulieren beiden zum neuen Amt und möch-
ten uns bei Stefan und Werner für ihr langjähriges Engage-
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Musikzug/Rope Skipping 

Zwei Springerinnen vom FC Leeheim 

bei den Deutschen Einzelmeisterschaf-
ten Die diesjährige Deutsche Einzel-

meisterschaft im Rope Skipping wurde 
am 18.03.2023 in Idar-Oberstein aus-

getragen. Der Ausrichter hierfür war 
der TV 1848 Oberstein. Um an die-

sem Wettkampf starten zu dürfen, 
mussten 

sich die 
R o p e 

Sk i ppe r 
b e r e i t s 

im Okto-
ber 2022 

bei den  
 
 

 
 

 
 

Hessischen Einzelmeisterschaften eine 
Qualifikation für die Bundesebene 

sichern. Drei Leeheimer Rope Skipper 
konnten sich dabei für die Deutschen 

Einzelmeisterschaften qualifizieren. 
Darunter Marie Hügel, Falk Wie-

senäcker und Sally June Krumb.  
Falk war verletzungsbedingt verhin-

dert und deshalb machten sich an dem 
Morgen des 18.03. nur Marie und Sally 

auf den Weg nach Idar-Oberstein. 
Marie startete an diesem Tag in der 
Altersklasse 3 weiblich (14-16 Jahre) 

und Sally in der Altersklasse 1 weib-
lich (19+). Der Wettkampf begann 

pünktlich um 10 Uhr mit den Speed 
Disziplinen. Gestartet wurde mit der 

Schnelligkeitsdisziplin 30 Sekunden 
Speed. In dieser konnten sowohl Ma-

rie als auch Sally ihre Trainingsleistung 
abrufen und gute Werte erzielen. Mit 

84 Sprüngen von Marie und 89 Sprün-
gen von Sally, konnten sich die Mädels 

in dieser Disziplin, im vorderen Teil-
nehmerfeld platzieren. Danach folgte 

die Ausdauerdisziplin 3 Minuten. In 
dieser Disziplin konnten Marie und 

Sally mit jeweils 394 und 403 Sprün-
gen nicht an ihre Bestwerte anknüp-
fen. Dies verunsicherte die beiden 

Rope Skipperinnen und ließ die Ner-
vosität für die nächste Disziplin, die 

Freestyles, ansteigen. Nach einer lan-
gen Mittagspause präsentierte Marie 

den Kampfrichtern ihren Freestyle. 
Dies ist eine selbst ausgedachte Rei-

henfolge von Sprüngen, abgestimmt zu 
einer selbst ausgewählten Musik. Ziel 

ist es, den Kampfrichtern eine mög-
lichst anschauliche und fehlerfreie 

ment bedanken. 

Ausblick 
Wer den Musikzug in nächster Zeit live sehen möchte, hat am 18. Juni beim Früh-

schoppen des OGV Leeheim sowie am 9. September beim Weinfest des FC Lee-
heim Gelegenheit dazu. Wir freuen uns auf euer Kommen! 

(Diana Müller, Svenja Hojny, Marita Baldewein, Sophia Zimmerhackl) 
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Rope Skipping 

Erfolgreiches Wochenende bei den 

nationalen Teamwettkämpfen für die 
Rope Skipper des FCs 

Vom 29.04.2023 bis zum 30.04.2023 
wurden das diesjährige Bundesfinale 

Team und die Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaften ausgetragen. 

Für dieses Event kamen im Sportpark 
Kreideberg die besten Rope Skipper 

aus ganz Deutschland zusammen. 
Hierfür machte sich auch der FC Lee-

heim mit zwei Teams auf den Weg in 
das ca. 500 km entfernte Lüneburg. 

„Ein anstrengendes, aber tolles Wo-
chenende. Wir haben viele Eindrücke 

und schöne Erinnerungen mitgenom-
men“, berichtet Jacqueline.  
Das Team um Anne Bindrim, Enie 

Erckmann und Marie Hügel ging am 
Samstag beim Bundesfinale in den Ein-

zeldisziplinen 2x30s Double Under 
Relay und Double Dutch Single Free-

style an den Start. „Wir sind richtig 

motiviert und ich freue mich auf mei-
nen ersten nationalen Teamwett-

kampf“, so drückte Marie ihre Vor-
freude am Morgen des Wettkampfta-

ges aus. Los ging es mit der Speeddis-
ziplin Double Under Relay. Hier er-

sprangen sich Anne und Marie zusam-
men 143 Sprüngen. Dieser Wert 

reichte am Ende für einen guten zwei-
ten Platz. Kleiner Wehrmutstropfen – 

es fehlten nur 6 Sprünge bis zu Platz 1. 
„Ich bin enttäuscht von mir, mit weni-

ger Aufregung wären mehr Sprünge 
drin gewesen“, äußert sich Anne zu 

ihrer Leistung unmittelbar nach dem 
Springen. Nach einer kurzen Pause 
bereitet sich das Team sehr gewissen-

haft auf den Double Dutch Single 
Freestyle vor. Auf der Wettkampfflä-

che präsentierten Anne, Enie und Ma-
rie erfolgreich viele Elemente ihres 

Freestyles mit den eingeübten Schlä-
gertricks. Mit dieser Leistung belegte 

das Team in der AK 1 den 3. Platz. 

Einen Tag später startete das Team 
mit Alina Opelt, Sally Krumb, Jacque-

line und Viviane Wilok overall in allen 
acht Disziplinen bei den Deutschen 

Mannschaftsmeisterschaften. Trotz 

Routine zu zeigen. Mit großer Nervo-

sität ging Marie auf die Wettkampfflä-
che und präsentierte den Kampfrich-

tern und dem Publikum ihren Free-
style. Leider schlichen sich hierbei 

einige Hänger ein, was zu einer leich-
ten Unzufriedenheit von Marie führte. 

Nach weiteren Pausen durfte dann 
auch Sally am frühen Abend dem 

Kampfgericht ihren aufgestellten Free-
style präsentieren. Auch sie war sehr 

nervös, weshalb sich einige Hänger 
einschlichen, was auch sie etwas unzu-

frieden stimmte. Gegen 20 Uhr be-
gann die Siegerehrung. Mit gemischten 

Gefühlen warten die Springerinnen 
aus Leeheim auf ihre Platzierungen. In 
der ersten Disziplin, der Schnellig-

keitsdisziplin, erkämpfte sich Marie 
Platz 4 und Sally Platz 7. Als Nächstes 

wurde die Ausdauerdisziplin geehrt. 
Hier reichte es bei Marie für Platz 9 

und bei Sally für Platz 16. Bei den bei-
den Freestyle Disziplinen sicherte sich 

Marie Platz 29 und Sally Platz 26. In 
der Gesamtwertung ihrer jeweiligen 

Altersklassen erreichte Marie Platz 21 
und Sally Platz 17. Somit ging ein lan-

ger Wettkampftag, mit wieder einer 
neuen Wettkampferfahrung, zu Ende 

und der FC Leeheim begab sich Rich-
tung Heimat. Zur großen Überra-

schung für Marie kam einige Tage spä-
ter die Nachricht, dass sie sich in der 
Disziplin 30 Sekunden Speed für die 

Weltmeisterschaft in diesem Jahr in 
Colorado Springs qualifiziert hat. 

Herzlichen Glückwunsch! 
                                    (Sally Krumb) 
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Rope Skipping 

intensiver Vorbereitung war das Team schon vor Beginn 

des Wettkampfes angespannter als sonst. Grund dafür war 
eine Verletzung an der 

Hand, die man sich bei 
den letzten Vorbereitun-

gen zugezogen hatte. Das 
Team entschied gemein-

sam, sich der Herausfor-
derung zu stellen und alle 

Disziplinen wie geplant zu 
springen. Die vier Speed-

disziplinen liefen besser 

als erwartet und 
es konnte an die 

Trainingsleistun-
gen angeknüpft 
werden. Dadurch 

war für das Team 
eine gute Grund-

lage geschaffen 
und man ging 

entspannter in 
den zweiten Ab-

schnitt des Wettkampfs, die Freestyledisziplinen, über. Die 
vier Freestyles verliefen den Umständen entsprechend auch 

zufriedenstellend. Hervorzuheben sind hierbei die beiden 
Double Dutch Disziplinen, die aufgrund von fast fehlerfreien 

Darbietungen für große Freude bei allen Teammitgliedern 
sorgten. 

Nach einem langem und anstrengenden Wettkampftag wur-

de das Team bei der Sieger-

ehrung mit einem dritten 
Platz im Double Dutch Pair Freestyle überrascht. Auch in 
den anderen Disziplinen belegten die Springerinnen gute 

Platzierungen, sodass es in ihrer starken Altersklasse im 
Gesamtergebnis für einen fünften Platz langte.  

„Trotz einiger Tränen, Schmerzen und der Sorge, ob und 
wie wir überhaupt an den Start gehen können, haben wir es 

durchgezogen und wurden belohnt“, fasst Alina das Wo-
chenende zusammen.  

Die krönende Nachricht folgte ein paar Tage später: Das 
Team hatte sich mit seinen Leistungen für die Weltmeister-

schaft in Colorado Springs Mitte Juli qualifiziert. 
 

Autoren: Anne Bindrim, Alina Opelt, Sally Krumb, Jacque-
line und Viviane Wilok 
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Tennis/ Beach Tennis 

Tennis / Beach Tennis 

Das 3. Leeheimer Beach Tennis-Turnier zog am verlänger-
ten Wochenende vom 1. Mai erneut unzählige Gäste auf 

unsere Tennisanlage. Doch nicht nur Beach Tennis wurde 
an diesem Feiertag gespielt. Es war ein Event, was nach lang-

wöchiger und harter Vorbereitung seinen verdienten Erfolg 
fand. Für uns im Vorstand gibt es kaum was Schöneres, als 

lächelnde und zufriedene Gesichter auf unserer Anlage zu 
sehen. Einmal mehr merkten wir, dass wir höchstes Interes-

se bei Vielen geweckt hatten, sei es durch das Turnier 

selbst oder durch 

die stattfindenden 
Fe ier l i chke i ten 

g e w e s e n .  
Alles spielte mit, 

sogar das Wetter.  
Es wurden zwar 

R e g e n s c h a u e r 
angekündigt, statt-
dessen gab es heiße Sonnenstrahlen, die bei dem einen oder 

anderen, der sich nicht eingecremt hatte, rote Flecken ver-
ursachten. Es hatte sich wohl herumgesprochen, dass auf 

der Tennisanlage des FC wieder einmal ein Event zum 1. 
Mai stattfand. Viele Besucher, die schon letztes Jahr zu Be-

such waren, ließen es sich auch dieses Jahr nicht nehmen 
vorbeizukommen und manche entschlossen sich sogar die-

ses Mal für eine Teilnahme am Turnier. Zusätzlich sahen wir 
aber auch unzählige neue Besucher auf und außerhalb unse-

rer schönen mit weißem Sand bedeckten Plätze. 
Das Turnier fand mit insgesamt 21 gemeldeten Teams statt 

und begann bereits am Vortag, den 30.4. mit den Gruppen-
spielen. Dieser Tag endete mit den Viertelfinalspielen im 

K.O.-System bevor am Feiertag dann die Halbfinals sowie 
das Finale 

s t a t t f and .  
Sieger wur-
den Steffen 

und Jannick, 
die sich im 

Finale gegen 
Alex und 

Eric durch-
setzen konnten. Neben dem Pokal gewannen Sie außerdem 

die automatische Teilnahme an den 1. Hessischen Beach 
Tennis Meisterschaften, die Ende Juli auf unserer Anlage 

stattfinden werden (siehe Bericht weiter unten). 
Bei spannendem Spiel um Platz 3 gewannen am Ende Cedric 
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während die anderen beiden Plätze 

ganztägig für alle Gäste zum Spielen 
und Schnuppern geöffnet waren, 

Schläger und Bälle standen genügend 
zur Verfügung. Selten war einer dieser 

Plätze für länger als 2 Minuten leer, so 
hoch war die allgemeine Nachfrage, 

einfach auch mal oder auch mal wie-
der "im Sand spielen" zu dürfen. Ge-

spielt wurde am Maifeiertag nicht nur 
Beach Tennis. Auch unsere Tennis-

plätze waren gut belegt. Das Interesse 
kam besonders durch Seiten der Kin-

der und Jugendlichen, die am kosten-
losen Schnuppertraining, das durch 

zwei Trainer der Tennisschule LVT 
angeboten wurde. Wir freuen uns 
besonders, dass unsere Zusammenar-

beit mit der Tennisschule bereits zum 
Saisonstart so großes Interesse fand 

und hoffen, dass wir mit dieser profes-
sionellen Unterstützung  weitere Lust 

auf Tennis bei Jungs und Mädchen er-
zeugen können. Es darf nicht uner-

wähnt bleiben, dass die gesamte Ver-
anstaltung am 1. Mai in sehr guter und 

freundschaftlicher Kooperation mit 
der Sparte Boule stattfand, was dazu 

führte, dass noch mehr Besucher den 
Weg auf unsere Anlange fanden und 

einen tollen Tag erleben konnten. Zur 
Zufriedenheit sorgten bei allen natür-

lich die kühlen Getränke sowie unser 

und Sebastian gegen Bas-

ti und Flo. In Sachen 
"attraktive Ballwechsel" 

waren die Entschei-
dungsspiele kaum zu 

überbieten, so extrem 
war von Seiten der Spie-

ler jeglicher Einsatz auf 
dem weißen Sand. 

 
 

G e s p i e l t 
wurde am 

F e i e r t a g 
lediglich auf 

Platz 1, 
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Zuschauer egal welchen Alters sind 

herzlich willkommen unsere Jungs 
kräftig zu unterstützen. Am Mittwoch, 

24.05., kamen im Rahmen des Lan-
dessporttages die Drittklässler der 

Grundschule Leeheim auf den Tennis-
platz. Wir hatten über unseren neuen 
Kooperationspartner, die Tennisschu-

le LVT, 2 Trainer*innen organisiert. 
Die Drittklässler wurden in 5 Grup-

pen eingeteilt, es gab 5 Stationen: 
Tennis, Ballsport, Beachtennis. Jeder 

konnte alles ausprobieren. Es war ein 
Riesenspaß für alle, die Kids waren 

total begeistert und möchten alle wie-
der kommen. Wenn Eure Kinder /

Jugendliche Tennis spielen möchten: 
Wir bieten ein Schnuppertraining für 

Kids und Jugendliche an. Infos erhaltet 
Ihr über die Tennisschule LVT oder 

über die Jugendwartin 
Christine Kerpen.  

Vordergrund. 

Tennis Jugendabteilung 
Am Freitag, 12.05., hatte unsere 

U15 ihr erstes Mannschaftswett-
kampfspiel. Es war für alle Spieler 

das erste Tennis-Medenspiel 
überhaupt, das die Jungs spielten. 

Eine echte Herausforderung, mit einer 

tollen Leistung von allen fünf. Es war 
nicht leicht, da unsere an Nummer 1 

und 2 sowie 4 gesetzten Spieler auf-
grund schulischer Veranstaltungen 

nicht mitspielen konnten. Wir hatten 
viele unterstützende Zuschauer und 

Freunde dabei. Insgesamt ein schöner 
Nachmittag/Abend, den alle auf unse-

rer Anlage hatten. Jetzt ist erst einmal 
Spielpause und am Freitag, 16.06. ab 

16:00 Uhr findet auf unserer Tennis-
anlage das nächste Medenspiel statt. 

Essensangebot. An dieser Stelle 

ein großer Dank an alle Helfer, 
die im Vorfeld und während des 

Events mit Ihrer Tat beigetragen 
haben. 

Tennis Medenrunde 2023 
Auch wenn die diesjährigen 

Mannschaftsspiele noch lange nicht 

beendet sind, lohnt es sich auf jeden 

Fall einen Zwischenblick auf das bishe-
rige Abschneiden unserer Mannschaf-

ten zu werfen. Besonders gut schnei-
den unsere Herren30 sowie unsere 

Herren65 in diesem Jahr ab. Hier ist 
das Ziel am Ende der Saison unter die 

ersten drei zu kommen und dafür sind 
unsere Mannschaften auf einem guten 

Weg. Für unsere Junioren U15 ist es 
die allererste Saison überhaupt. Hier 

kann noch viel passieren, das erstmali-
ge Dabeisein steht jedoch ganz klar im 

Christine.Kerpen@fc-leeheim.de,  

Mobil: 0173 7588 979 
1. Hessische Meisterschaften im Beach Tennis 

Wir sind besonders stolz sagen zu können, 
dass wir nicht nur Hessens erster Verein sind, der Beach 

Tennis überhaupt in unserem Bundesland anbietet, sondern 
dass sogar die "allerersten" Hessichen Meisterschaften im 

Beach Tennis bei uns in Leeheim auf unserer schönen Anla-
ge dieses Jahr stattfinden werden.  Genau gesagt wird dies 

an dem Wochenende 22./23. Juli erfolgen. Teilnahmebe-
rechtigt sind Spielerinnen und Spieler, die in einem Hessi-

schen Tennisverein gemeldet sind. Wir können jetzt schon 
sagen, dass es auf unserer Anlage daher sehr spannend und 

aufregend zugehen wird. Wir freuen uns sehr auf dieses 
Event und laden alle Interessierten zum Vorbeischauen ein. 
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Tischtennis, 1. Mannschaft 

Ende gut, alles gut 
Nach einem miserablen Start in die 

Saison 2022/2023 im vergangenen 
Herbst, in der man die Hinrunde auf-

grund verletzungsbedingter Personal-
probleme auf dem drittletzten 

Tabellenplatz beendete, wurde eine 
grandiose Rückrunde der Ersten ge-

spielt. Nur gegen den verlustpunkt-
freien Meister musste man sich in ei-

gener Halle unglücklich mit 4:6 ge-
schlagen geben. Grund: Top-Spieler 

Thomas Wiemer, der verletzungsbe-
dingt die komplette Vorrunde ausfiel, 

stand dem Team nun wieder zur Ver-
fügung. Auch Neuverpflichtung „Joe“ 
Jahn aus Trebur, Mannschaftsführer 

Uwe Kimpel und Rolf Winter kamen 
nach der Winterpause immer besser 

in Form. Zudem konnte man sich in 
der schwierigen Zeit der personellen 

Engpässe auf die Ergänzungsspieler 
verlassen. Chris Remane, Dietger Pu-

denz und Gerd Ludwig waren ebenso 
wie aus der Zweiten die Top-Leute 

Wolfgang Bischoff und Hubert Ehren-
fels immer bereit, bei Not am Mann 

auszuhelfen und steuerten wichtige 
Punkte bei. Mit ausgeglichenem Punkt-

verhältnis von 16:16 belegte man Platz 
5 in der 1. Kreisklasse. Die beste Ein-

zelbilanz in der Rückrunde mit 11:5 konnte Uwe Kimpel 

vorweisen. In den Doppeln präsentierten sich Leeheim’s 
Teams traditionsgemäß sehr souverän. Jahn / Kimpel (6:1) 

und Wiemer / Winter mit 5:1 mussten jeweils nur eine Nie-
derlage hinnehmen (Uwe Kimpel) 

 
Überschrift: 

Trotz Trainingsrückstand 
solide Rückrundenleistung: 

Rolf Winter 

Überschrift: 
Nur eine Niederlage in der Rück-
runde – Linkshänder Doppel 

Jahn / Kimpel 
Tischtennis, 2. Mannschaft 

Was nach der Vorrunde kaum zu erwarten war, ist zum 
Abschluss der Saison 2022/23 doch Realität geworden. Bis 

auf die in der Abschlusstabelle ausgewiesenen ersten 3 
Mannschaften der 2. Kreisklasse Gross-Gerau konnten wir 

mit Ausnahme eines Unentschiedens gegen Gernsheim mit 
Siegen punkten. Das war zum Start der Rückrunde nicht zu 

erwarten. Möglich wurde dies auch, da Ali (Alfred Loch-
mann) zum Start der Rückrunde das Team verstärkte. 

So waren die Leistungen der Stammspieler in der Rückrun-
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de sehr konstant (Alfred Lochmann 

7:7 – Hubert Ehrenfels 7:7 – Wolfgang 
Bischoff 6:6). Lediglich Dirk Kämme-

rer konnte mit 8:2 stark überzeugen. 
Außerdem spielten Viacheslav 

Savittskii (0:2), Dietger Pudenz (2:6), 
Gerd Ludwig (0:2) und Thorsten See-

mann (0:2). Auch die starke Doppel-
leistung half der Mannschaft so erfolg-

reich unterwegs zu sein. Ausschließ-
lich mit Siegen überzeugten Alfred 

Lochmann/Dirk Kämmerer (6:0) und 
Hubert Ehrenfels/Wolfgang Bischoff 

(5:0). 
Wir hoffen, dass für die neue Saison 

alle Aktive bei der Stange bleiben, 
durch Krankheit Ausgefallene wieder 
mitmischen und keine Abgänge ver-

kraftet werden müssen. Somit sehen 
wir mit Zuversicht der neuen Runde 

entgegen und freuen uns schon jetzt 
auf eine erfolgreiche Saison 2023/24. 

(Wolfgang Bischoff) 
Tischtennis Jugendabteilung 

Nach der Coronazeit, in der wenige 

bis keine Sportaktivitäten stattfanden, 

mussten alle Jugendabteilungen des 
Kreises neu starten. 

Die Jugendabteilung Tischtennis des 
FC Leeheim darf sich hier über einen 

sehr positiven Neubeginn freuen. Die 
angebotenen Hallenzeiten werden von 

den Mädchen und Jungen rege ge-
nutzt. Aktuell trainieren in einer ge-

mischten Trainingsgruppe regelmäßig 
12 Kinder und Jugendliche. Durch das 

konstante Training ergeben sich allge-
mein sehr positive Entwicklungen so-

wie erfreuliche Resultate in der Rück-
runde 2022/23. Unsere Jugendmann-

schaft, bestehend aus Dominic Kart-
sch, Eric Friesen, Finn Gerlich und 
Stephan Savitskii, konnte sich zur 

Rückrunde an der Tabellenspitze der 
1. Kreisklasse etablieren. Hier gab es 

zwischen drei Mannschaften einen 
sehr engen Verlauf. Da die abschlie-

ßenden Nachholspiele alle im Sinne 
der Leeheimer verliefen, konnten sich 

die Jungs den Meistertitel der Rück-

Abteilung Volleyball Damen I 

AUFSTIEG IN DIE BEZIRKSOBERLI-
GA!!! 

VSG Ried-Volleys – VC Erbach – 3:1 
(25:15, 12:25, 25:22, 25:7) 

Das vorletzte Spiel der Saison sollte 
den Aufstieg in die Bezirksoberliga 

perfekt machen. Eine Niederlage im 
Tiebreak mit einem Punkt würde rei-

chen, doch wollte die VSG ihren Zu-
schauern mehr bieten. Mit einem Ka-

der von 9 Spielerinnen lief der erste 
Satz sehr rund für die Ried-Volleys. Im 

ersten Satz hatte die VSG über weite 
Teile die Nase vorn und verwandelte 

Punkt um Punkt. Zuspielerin Barufe 
verteilte die Bälle über alle Angriffspo-
sitionen und hielt so den gegnerischen 

Block auf Trab. Erbach war bereits im 
ersten Satz gezwungen fünf Wechsel 

und eine Auszeit zu nehmen. Mit gu-
ten Angaben von Barufe, Hammann, 

Lovric, Slivic und Jäger und einer sou-
veränen Annahme über Sophia Michel 

ging der erste Satz mit 25:15 klar an 
die Ried-Volleys. Satz 2 begann viel-

versprechend, waren es doch die gu-
ten Angaben von Gabriele Lovric, die 

das Team im ersten Drittel des Satzes 
mit 8 zu 4 in Führung brachte. Dann 

zog Erbach allerdings mit einer kleinen 
Serie an den Ried Volleys vorbei. Als 

dann Mittelangreiferin Delia J. Eckert 
zur Angabe kam, hatte die VSG einen 
totalen Aussetzer. Mit elf Angaben am 

Stück zerfiel die Annahme der VSG 
und die Stärke im Angriff wurde auch 

nicht mehr genutzt. Leider ging dieser 
Satz mit 12:25 an die Gäste aus dem 

Odenwald. Der dritte Satz lief wieder 
ausgeglichener an, bis Jennifer Jäger 

mit einer sechs-Punkte-Serie am Auf-
schlag einen kleinen Puffer zwischen 

die VSG und den VC brachte. Mit Mi-
lica Slivic gelangen einige Überra-

runde sichern. Zur kommenden Sai-

son 2023/24 wird die Jugendmann-
schaft in gleicher Besetzung erneut 

antreten. Zusätzlich stellen wir nach 
längerer Pause wieder eine Schüler-

mannschaft auf. Die gute Entwicklung 
der Jugendabteilung Tischtennis lässt 

sich also auch in der Anzahl der akti-
ven Spieler/-innen ablesen.  

(Tobias Trost) 
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schungsangriffe oder clever gelegte Bälle, die von Erbach überhaupt nicht mehr 

abgewehrt werden konnten. Kleine Nachlässigkeiten in der Annahme, Abwehr 
wurden durch starke Rückraumangriffe ausgeglichen. Leider brach die Annahme 

erneut durch neun sehr gute Angaben von Eckert ein, diesmal kämpfte sich die 
VSG aber souveräner zurück ins Spiel. Starke Angriffe über Jäger und Hammann 

ließen die Erbacher-Abwehr ins Rotieren kommen. Die Fehlerquote der Oden-
wälderinnen stiegt 

und auch die sehr 
guten Blockaktionen 

von Lovric, Michel 
und die später ein-

gewechselte Nicole 
Pehr, ließen das 

Selbstvertrauen der 
Gegnerinnen zuneh-

men schwinden. 
Enger als zu Beginn 
des Satzes gedacht, 

gewann die VSG 
diesen Satz mit 

25:22. Im vierten 
Satz platzte der 

Knoten: wie bereits 
am vergangenen 

W o c h e n e n d e , 
merkte man der VSG an, dass der Druck weg war. Mit dem zweiten Satzgewinn 

an diesem Sonntag war klar: Das Projekt ‚Aufstieg in die Bezirksoberliga’ war ge-
glückt. Jetzt klappte einfach alles: Alle Spielerinnen hatten Angabenserien. Die 

Abwehr stand perfekt und erlief kurze und lange Bälle. Trickreiche Angriffsvariati-
onen im Vorderfeld und im Rückraum funktionierten einwandfrei. Michels Annah-

me führte zu vielfältigen Angriffen über Slivic, Jäger und Lovric. Auch clevere 
zweite Bälle von Zuspielerin ließen Erbach ins Wanken geraten. Vier Wechsel 

und zwei Auszeiten brachten Erbach nicht den notwendigen Erfolg. Unbeirrt zog 
die VSG ihr Spiel durch. Trainer König mahnte trotzdem weiterhin den Fokus 
hochzuhalten und sich nicht beirren zu lassen. ‚Bleibt wach, wenn zweite Bälle 

gelegt werden und lauft mir die Ecken zu!’ gesagt, getan. Mit 25:7 demonstrierten 
die Ried-Volleys wie sehr sie in die Bezirksoberliga gehören und gewannen das 

Spiel verdient mit 3:1. Der Aufstieg war perfekt. 
VSG Ried-Volleys – TSV Auerbach – 3:0 (25:10, 25:15, 25:15) 

Das zweite Spiel an diesem Tag gegen den Tabellenletzten Auerbach wurde eine 
schnelle Nummer. Mittel der Wahl war die Angabe. Milica Slivic brachte die 11:6 

Punkte Führung. Das hervorragende Zuspiel von Carina Mickert ließ variantenrei-
che Angriffe über Ulya Kravchenko, Sophia Michel, Nicole Pehr, Jennifer Jäger 

und Milica Slivic zu. Auerbach erkämpfte sich zwar auch einige Punkte über gute 

Abwehraktionen, dennoch merkte 

man den Altersunterschied zur sehr 
jungen gegnerischen Mannschaft. Au-

erbach schlug sich in diesem Satz 
mehr und mehr selbst. Die souverä-

nen Annahmen und verwandelten An-
griffspunkte der Ried-Volleys machten 

den Unterschied. Carina Mickert 
krönte diesen Satz mit einer elf-

Punkte-Angabenserie und der Satz 
ging mit 25:10 an die Ried-Volleys. Mit 

unveränderter Aufstellung war auch 
der zweite Satz in diesem Spiel zu 

keinem Zeitpunkt gefährdet. Zwar gab 
es die ein oder andere Unsicherheit, 

aber spielführende Mannschaft war 
stets die VSG. Nicole Pehr und Jenni-
fer Jäger gelangen gute Angriffsschläge, 

Michel und Kravchenko sorgten für 
eine tolle Abwehr und Mickert ver-

teilte auch schwierige Annahmen sou-
verän. Besonders zu erwähnen war 

das Zusammenspiel zwischen Pehr 
und Slivic, wenn Zuspielerin Mickert 

durch Abwehraktionen gebunden war. 
Getreu dem Motto ‚Jeder Schuss ein 

Treffer’ verwandelte Slivic nahezu 
jeden Ball. Mit 25:15 ging auch dieser 

Satz an die Ried-Volleys.  
Im dritten Satz startete Lovric im Mit-

telangriff ansonsten gab es keine Än-
derungen. Mickert startete erneut mit 

einer sechs-Punkte-Angabenserie und 
legte somit den Grundstein zum Sieg. 
Obwohl der TSV einen tollen Job 

machte, reichte die Qualität einfach 
nicht aus. Clevere Bälle über Lovric 

und Jäger sowie klasse Rückrauman-
griffe von Milica Slivic zeigten die Stär-

ke der VSG. Die tollen Angaben von 
Ulya Kravchenko und Nicole Pehr 

beendeten den Satz mit 25:15.  
Dank der tollen Unterstützung von 

Trainer Armin Wenz, der die Mädels 
in der ersten Hälfte der Saison Be-

zirksoberliga-tauglich trainierte und 
dem nahtlosen Übergang zu Trainer 

Arno König war es möglich die VSG 
in die Bezirksoberliga zu bringen. Die 

Mannschaft bedankt sich für das au-
ßerordentliche Engagement beider 
Trainer und blickt hoffnungsvoll in die 

Zukunft nun das Projekt ‚Landesliga’ 
angehen zu können.   

VSG Ried-Volleys: Doreen Barufe, 
Tea Bilonic, Annika Hammann, Jenni-

fer Jäger, Ulya Kravchenko, Gabriele 
Lovric, Sophia Michel, Carina Mickert, 

Nicole Pehr und Milica Slivic. Trainer: 
Armin Wenz & Arno König. 

 
Bericht: Doreen Barufe 




